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W o l f vnd D i e c z die w i n z ü r l i büwend das ander / bett, vnd 
Hond, Dise zway stucki güt darzü -

Jtem ainn acker jn q u a d r e r v e l d 1 gelegen, Stost gern r y n vnd / 
vfwerrt dem landnach an V 1 i v o n q u a d e r s erben, gern berrg / 
vnd abwerrt dem landnach an der Herrschaft güter -

Vnd ain stuck] jn g a p ä t s c h 2 gelegen, Stost abwerrt dem land
nach an die H a i n g a s s e n , 3 vfwert dem landnach an c ü n - / 
r a l s güt, gern r y n wert och an c ü n r a t s güt, gern berg / werrt an 
H e n s l i b l e n g k i s erben güt -
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V i r i c h w a n g e r 3 Büwt Das dritt bett vnd / Hat dise zway stucki 
güt Darzü -

Jtem ain stuckli vff J s l a b u l f f 4 gelegen, gät mit dem m u r e r / 
jn wechsil, Stost gern r y n werrt an der Herrschaft güt, ab - / wert dem 
landnach an B ü r c k a r t s p i e g i l s güt, gern berg / wert an 
B ü r c k a r t t o n i s erben güt, vnd vfwerrt dem landnach an H a n s 
b ü r c k l i s güt -

Vnd ainn acker jn s a x 5 gelegen, Stost gern berrg werrt an / die 
L a n d t s t r ä s s vfwerrt dem landnach an g a b r i e l f r i c k e n / 
güt, abwerrt dem Landnach, an L u d w i g J e g e r s güt, Nebe - / nd jn-
her gen s c h a n werrt, an der Herrschaft güt a n H a n s / b ü r c k l i s 
acker, vnd an J o c h a n n v o n q u a d e r s kinder güt / gern r y n 
werrt an den bach -
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a «wanger» durchgestrichen, darüber flüchtig: «von aich» (?) 

1 quadrer veld, s. p. 9 Anmerk. 3 . - 2 gapätsch, Gapetsch, Schaan I. IV; JbL. 

1911, 42. — 3 haingassen, heute erloschene Bezeichnung in Schaan. — 4 jslabulff, 

s. p. 11 Anmerk. 6 — 5 sax, s. p. 17 Anmerk 4. 


